
HOCHSCHULE FÜR TECHNIK UND WIRTSCHAFT BERLIN 

Prüfungsordnung 

für den Bachelorstudiengang 
 

Computer Engineering 
 

im Fachbereich Ingenieurwissenschaften I 
vom 11. Januar 20061 unter Berücksichtigung der 1. Änderungsordnung vom 7. Juli 20102 

 

nichtamtliche Lesefassung 
(verbindlich sind die in den Amtlichen Mitteilungsblättern der HTW veröffentlichten Fassungen) 

 

Gliederung der Ordnung 

§ 1  Geltungsbereich 

§ 2  Geltung der Rahmenordnungen 

§ 3 Form und Modalitäten von Leistungsnachweisen 

§ 4  Modulprüfungen 

§ 5 Beurteilung des praktischen Studienabschnittes/des Fachpraktikums 

§ 6 Bachelorarbeit 

§ 7  Bachelorseminar/Kolloquium  

§ 8 Modulnoten auf dem Bachelorzeugnis 

§ 9 Berechnung des Gesamtprädikats  

§ 10 In-Kraft-Treten 

 

Anlagen der Ordnung 

Anlage 1 Muster des Bachelorzeugnis in deutscher Sprache 

Anlage 2 Muster des Bachelorzeugnis in englischer Sprache 

Anlage 3a und 3b Muster der Bachelorurkunde in deutscher Sprache 

Anlage 4a und 4b Muster der Bachelorurkunde in englischer Sprache 

Anlage 5 Muster des Diploma Supplements in deutscher Sprache 

 

 

 

 

 

 

                                            
1 FHTW AmtlMittbl. 27/06 S. 428 ff. 

2 HTW AmtlMittbl. 40/10 S. 665 ff. 



 
 

§ 1 Geltungsbereich 

(1) Diese Prüfungsordnung gilt für alle Studierenden des Bachelorstudienganges Computer Engineering 
ab dem 1. Oktober 2010. 

(2) Die Prüfungsordnung wird ergänzt durch die Studienordnung für den Bachelorstudiengang Computer 
Engineering vom 11.01.2006. 

 

§ 2 Geltung der Rahmenordnungen 

Die Grundsätze für Prüfungsordnungen der Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin (Rahmenprü-
fungsordnung - RPO) in ihrer jeweils gültigen Fassung sind Bestandteil dieser Ordnung. 

 

§ 3 Form und Modalitäten von Leistungsnachweisen 

(1)  Leistungsnachweise können in der Form von  

• Klausuren 
• Protokollierten mündlichen Prüfungen 
• Schriftlichen Ausarbeitungen mit und ohne und Vortrag/Kolloquium 
• Laborversuchen einschließlich Protokollen zu den Laborversuchen 
• Schriftlichen und mündlichen Laborkolloquien 
• Modulbegleitend geprüften Studienleistungen, wie Projektarbeiten 

erbracht werden. Die jeweils erforderliche Form der Leistungsnachweise ist in den Modulbeschreibungen 
festgelegt  

(2) Leistungsnachweise sind in der Regel, in deutscher Sprache zu erbringen. Das Ablegen von Leis-
tungsnachweisen in einer anderen als der Unterrichtssprache bedarf des Einvernehmens zwischen dem 
oder der Studierenden und dem oder der Prüfenden und ist zu Beginn des Semesters schriftlich festzuhal-
ten. 

 

§ 4  Modulprüfungen 

(1) Besteht ein Modul aus mehreren Units die jeweils mit einer eigenen Teilleistung abzuschließen sind, so 
wird die Modulnote durch die Bildung eines gewogenen Mittels der Leistungsbeurteilungen der einzelnen 
Units ermittelt, wobei die Gewichtung der Unitnoten entsprechend der Anzahl der Semesterwochenstunden 
für die einzelne Unit berechnet wird. 

(2) Die Modulprüfung ist bestanden, wenn der gewichtete Durchschnitt der Unitnoten mindestens eine 
Note 4,0 ergibt. 

(3) Für nachfolgend genanntes Modul erfolgt eine undifferenzierte Leistungsbeurteilung: 

• B39 Projektmanagement, Praxisbetreuung und Existenzgründung 

(4) Für nachfolgend genannte Module wird der 1. Prüfungszeitraum im 7. Studienplansemester empfohlen, 
wenn die Studierenden die Absicht haben, sich für einen konsekutiven Master-Studiengang an der HTW 
Berlin zu bewerben. 

Vertiefung „System-on-Chip“  

B33 Embedded Systems 
B34 Embedded und mobile Datenbanken 
B36 VLSI-Entwurf und -Technologie 

 Vertiefung „Network Centred Computing“ 

B29 Netzwerkadministration und -Sicherheit 
B35 Alternative Computer Paradigmen 
B45 Verteilte Systeme 

(5) Die Anzahl der mit den einzelnen Modulen jeweils zu erwerbenden Leistungspunkten ist in Anlage 3 
der Studienordnung für den Bachelorstudiengang Computer Engineering aufgeführt. 

(6) Die Teilnahme an allen laborpraktischen Lehrveranstaltungen ist obligatorisch. Gleichzeitig ist die Be-
legung zur Teilnahme an den Lehrveranstaltungen Voraussetzung zur Teilnahme an den Prüfungen. 



 
 

(7) Wurde die Prüfung in einem Wahlpflicht-Modul bestanden, kann dieses nicht mehr durch ein anderes 
Wahlpflichtmodul ersetzt werden, wurden alle Module einer optionalen Vertiefungsrich-
tung/Fremdsprachenausbildung bestanden, so kann diese nicht mehr durch eine andere Vertiefungsrich-
tung/Fremdsprachenausbildung ersetzt werden. 

 

§ 5 Beurteilung der Praxisphase/des Fachpraktikums 

Das Fachpraktikum wird undifferenziert bewertet. Die Praxisphase ist erfolgreich absolviert, wenn alle 
Nachweise gemäß Studienordnung für den Bachelorstudiengang Computer Engineering Anlage 4 erbracht 
sind.  

 

§ 6 Bachelorarbeit  

(1) Der Prüfungsausschuss des Fachbereiches 1 bestätigt durch Unterschrift der/des Vorsitzenden das 
von der/dem Studierenden gewählte Thema, und er legt den Bearbeitungsbeginn und die Bearbeitungsfrist 
schriftlich fest. Der Prüfungsausschuss benennt eine hauptamtliche Lehrkraft der HTW Berlin zur Begutach-
tung der Bachelorarbeit und eine weitere Lehrkraft als Gutachter oder Gutachterin. Der Anmeldeschluss für 
die Bachelorarbeit in der Prüfungsverwaltung ist das Ende der Vorlesungszeit des 6. Studienplansemes-
ters. Die Zulassungen durch den Prüfungsausschuss haben spätestens bis zum Ende der 9. Woche des 7. 
Studienplansemesters zu erfolgen. 

(2) Voraussetzung für die Anmeldung zur Bachelorarbeit ist der Nachweis von mindestens 175 Leistungs-
punkten aus dem 1. – 6. Studienplansemester. 

(3) Der zeitliche Bearbeitungsaufwand der Bachelorarbeit entspricht 12 Leistungspunkten. Die Bearbei-
tungszeit für die Bachelorarbeit umfasst maximal 10 Wochen. In der 10. Woche des 7. Studienplansemes-
ters findet das bachelorbegleitende Seminar als Blockveranstaltung statt. Die Bachelorarbeit ist zum Ende 
der 19. Woche des 7. Studienplansemesters in zweifacher Ausfertigung abzugeben.  

(4) Die Bachelorarbeit kann als Gruppenarbeit mit bis zu 2 Personen durchgeführt werden. Die Bachelorar-
beit befasst sich mit einem Thema aus der Praxisphase oder einem frei gewählten Thema. In jedem Fall 
müssen die Beiträge der einzelnen Prüflinge abgrenzbar und individuell zu beurteilen sein.  

 

§ 7 Bachelorseminar  

(1) Zum Kolloquium im Bachelorseminar wird zugelassen, wer die Bachelorarbeit erfolgreich erstellt hat 
und 207 Leistungspunkte im Bachelorstudiengang Computer Engineering nachweisen kann. Eine Bache-
lorarbeit gilt als erfolgreich erstellt, wenn beide Prüfer diese mindestens mit „ausreichend“ bewertet haben. 

(2) Das Kolloquium als Modulprüfung zum Bachelorseminar bezieht sich auf den Gegenstand der Bache-
lorarbeit und ordnet diesen den Zielen nach §5 der Studienordnung des Studiengangs Computer Enginee-
ring ein. In dieser Prüfung soll die/der Studierende zeigen, dass sie/er in der Lage ist, einen komplexen 
Sachverhalt in kurzer Zeit darzustellen und ihre/seine Argumentation gegen Kritik zu verteidigen.  

 

§ 8 Modulnoten auf dem Bachelorzeugnis  

Folgende Modulnoten werden im Bachelorzeugnis zu einer fachspezifischen Modulgruppe mit eigenem 
Namen zusammengefasst. Die Note dieser Modulgruppe wird durch die Bildung des gewichteten Mittels 
aufgrund der Leistungspunkte der einzelnen Modulnoten ermittelt: 

• B2 Mathematik1, B3 Mathematik2, B4 Mathematik3 zu Mathematik, 

• B6 Elektrotechnik1,  B7 Elektrotechnik2, B8 Elektrische Messtechnik zu Elektrotechnik, 

• B13 Technisches Englisch 1, B14 Technisches Englisch 2, B15 Allgemeinsprache Englisch 3 und B16 
Allgemeinsprache Englisch 4 zu Englisch, gilt ggf. auch für andere Fremdsprachen, 

• B18 Strukturierte Programmierung, B20 ASM Programmierung und  B26 OO Programmierung zu Pro-
grammierung, 

• B17 Computerarchitektur 1, B23 Computerarchitektur 2 zu Computerarchitektur, 

• B32 Computer Design und B44 IC Entwurf zu Computerentwurf, 

• B10 Digital Design 1 und B43 Digital Design 2 zu Digital Design, 

• B19 Betriebssysteme 1, B24 Betriebssysteme 2 zu Betriebssysteme, 



 
 

• B27 Computernetzwerke 1, B28 Computernetzwerke 2 zu Computernetze, 

• B21 und Computer Systems Engineering 1, B22 Computer Systems Engineering 2, B38 

Computer Systems Engineering 3 zu Computer Systems Engineering, 

• B29 Netzwerkadministration und –Sicherheit, B35 Alternative Computerparadigmen und 

B45 Verteilte Systeme zu Vertiefung Network Centred Computing, 

• B33 Embedded Systems, B34 Embedded und mobile Datenbanken und B36 VLSI-Entwurf 
und -Technologie zu Vertiefung System-on-Chip. 

 

§ 9 Berechnung des Gesamtprädikats 

(1) Die Bestimmung des Gesamtprädikats ergibt sich gem. RPO aus der Gesamtnote (X), die wiederum als 
gewichtetes Mittel der Teilnoten (X1, X2, X3) nach der Formel: 

X = 0,75*X1+ 0,15*X2+ 0,1*X3     

auf die zweite Stelle hinter dem Komma berechnet und auf eine Stelle nach dem Komma gerundet wird.  

Die Teilnoten sind: 

- der gewichtete Mittelwert der Modulnoten der im Bachelorzeugnis ausgewiesenen differenziert be-
werteten Module B1 bis B38, B43, B44 und B45 je gewählter Vertiefung (Größe X1); dabei werden 
die ersten beiden Stellen nach dem Komma berechnet, 

- die Note der Bachelorarbeit, Modul B42 (Größe X2) und, 

- die Modulnote des Bachelorseminars, Modul B41 (Größe X3) 

(2) Die Berechnung der Größe X1 für das Gesamtprädikat erfolgt durch die Bildung eines gewogenen Mit-
tels der Module B1  bis  B38,  B43, B44 und B45 aufgrund der Anzahl der jeweiligen Leistungspunkte. 

X1  =  1/175 * ∑ (Bi
 *  LPi) 

Dabei bezeichnet: - Bi die Modulnoten der im Bachelorzeugnis ausgewiesenen differenziert  bewerteten 

Module B1 bis B38, B43, B44 und B45 je gewählter Vertiefung, 
 - LPi die dazugehörigen Leistungspunkte aus der Modulbeschreibung. 

Die Wichtungsfaktoren der einzelnen Module sind in der folgenden Tabelle aufgeführt: 

 

Titel der Module Leistungspunkte LPi 
B1 Algorithmen, Datenstrukturen und Komplexität 6 
B2 Mathematik 1 5 
B3 Mathematik 2 5 
B4 Mathematik 3 5 
B5 Physik 5 
B6 Elektrotechnik 1 6 
B7 Elektrotechnik 2 4 
B8 Elektrische Messtechnik 5 
B9 Elektronik 5 

 
B10 Digital Design 1 6 
B11 AWE Betriebswirtschaftslehre 2 
B12 AWE Recht 2 
B13 Technisches Englisch 1 (oder andere Sprache) 2 
B14 Technisches Englisch 2 (oder andere Sprache) 2 
B15 Allgemeinsprache Englisch 3 (oder andere Sprache) 2 
B16 Allgemeinsprache Englisch 4 (oder andere Sprache) 2 

 
Titel der Module Leistungspunkte LPi 
B17 Computerarchitektur 1 5       
B18 Strukturierte Programmierung 6 
B19 Betriebssysteme 1 5 
B20 Assembler-Programmierung 4 
B21 Computer Systems Engineering 1 6 



 
 

B22 Computer Systems Engineering 2 5 
B23 Computerarchitektur 2 5 
B24 Betriebssysteme 2 5 
B25 Software Engineering 5 
B26 0bjektorientierte Programmierung 5 
B27 Computernetzwerke 1 5 
B28 Computernetzwerke 2 5 
B30 Datenbanken  5 
B31 Signale und Systeme 5 
B32 Computer Design 5 
B37 Testen von Computersystemen 5 
B38 Computer Systems Engineering 3 5 
B43 Digital Design 2 5 
B44 IC-Entwurf 5 

Summe 160 
 

Titel der Module Vertiefung „System-on-Chip“ Leistungspunkte LPi 
B33 V1 SoC: Embedded Systems  5 
B34 V1 SoC: Embedded und mobile Datenbanken 5 
B36 V1 SoC: VLSI-Entwurf und –Technologie 5 

Summe 15 
 

Titel der Module Vertiefung „Network Centred Computing“ Leistungspunkte LPi 
B29 V2 NCC: Netzwerkadministration und –sicherheit 5 
B35 V2 NCC: Alternative Computerparadigmen 5 
B45 V2 NCC: Verteilte Systeme 5 

Summe 15 

 
(3) Muster des Bachelorzeugnisses sind als Anlagen 1 und 2 Bestandteil dieser Ordnung. Die Studieren-
den erhalten sowohl ein Zeugnis in deutscher als auch in englischer Sprache. 

(4) Gleichzeitig wird mit dem Bachelorzeugnis eine Urkunde ausgehändigt, mit der die Verleihung des 
akademischen Grades Bachelor of Engineering bescheinigt wird. Je ein Muster der Bachelorurkunde in 
deutscher und englischer Sprache sind als Anlagen 3 und 4 Bestandteile dieser Ordnung.  

(5) Gleichzeitig wird mit dem Bachelorzeugnis ein Diploma Supplement ausgehändigt. Je ein Muster des 
Diploma Supplements in deutscher Sprache ist als Anlagen 5 Bestandteil dieser Ordnung. 

 

§ 10 In-Kraft-Treten 

Diese Ordnung tritt am Tage nach der Veröffentlichung im Amtlichen Mitteilungsblatt der HTW Berlin in 
Kraft. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Anlage 1 zur Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang Computer Engineering 

 HTW 

  
 Hochschule 
 für Technik und Wirtschaft 
 Berlin 

 
 University of Applied 
 Sciences 

 

 Bachelorzeugnis 
 

Frau/Herr ____________________________________________________ 

geboren am __________________ in ____________________________ 

hat das Bachelorstudium im  

 

Bachelorstudiengang Computer Engineering 

 

an der Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin 

bestanden. 

 

Gesamtprädikat des Bachelorstudiums: 

________________________________________________ 

 

 

Berlin, den ______________________ 

 
 

Der/Die Vorsitzende Der Dekan/Die Dekanin 
des Prüfungsausschusses 
 
 
___________________________________    _______________________________________ 

 



 
 

HTW  
 

Hochschule 
für Technik und Wirtschaft 
Berlin 
 
University of Applied 
Sciences          Bachelorzeugnis 
          für Frau / Herrn __________________________________________________________________________________________________ 

 Die Leistungen der einzelnen Modulgruppen werden wie folgt beurteilt: 

Mathematik   
Elektrotechnik   
Physik   
Elektronik   
Algorithmen, Datenstrukturen und Komplexität   
Digital Design   
Programmierung   
Computerarchitektur   
Betriebssysteme   
Datenbanken   
Software Engineering   
Computernetze   
Computerentwurf   
Signale und Systeme    
Testen von Computersystemen   
Computer Systems Engineering   
Vertiefung Network Centred Computing *)   
Vertiefung System-on-Chip*)   
   
Allgemeinwissenschaftliche Ergänzungsmodule:   
Englisch (bzw. gewählte Fremdsprache)   
Betriebswirtschaftslehre   
Recht   

   *) eine der beiden Vertiefungen 

 
Mögliche Leistungsbeurteilun-
gen: sehr gut, gut, befriedigend, 
ausreichend. 

Thema der Bachelorarbeit: 
 

 
Mögliches Gesamtprädikat  „mit 
Auszeichnung“, ”sehr gut ”, 
”gut”, ”befriedigend”, "ausrei-
chend”.  

Beurteilung der Bachelorarbeit:  

 
Das Bachelorstudium wurde 
nach der Prüfungsordnung vom 
XX.XX 200X  veröffentlicht im 
Amtlichen Mitteilungsblatt Nr. 
__________ der HTW Berlin 
vom ________, abgelegt. 

Beurteilung des Bachelorseminar/Kolloquium:  

 
 



 
 

Anlage 2 zur Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang Computer Engineering  

 HTW 
  
 Hochschule 
 für Technik und Wirtschaft 
 Berlin 

 
 University of Applied 
 Sciences 

 

Bachelor’s Degree 
Grade Transcript 

 

This is to certify that 

Ms/Mr  ___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

born on _____________________________________________________________________ in  _______________________________________________________________________ 

has completed the Bachelor's degree course in 

 

Computer Engineering 
 

at the Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin,  
University of Applied Sciences. 
 

Overall grade achieved in the Bachelor’s degree course: 
 
_____________________________________________________________________________________________ 

 

Berlin,             <Seal> 

 

 
Head of Examination Board Dean 

 

_______________________ 

This certificate has also been issued in the German language. 



 
 

HTW 
 

Hochschule 
für Technik und Wirtschaft 
Berlin 
 
University of Applied 
Sciences 

Grade Transcript for Ms / Mr _________________________________________________________________________________________________________ 

 Grades achieved in degree module groups: 

Mathematics   
Electricity   
Physics   
Electronics   
Algorithms, Data structures and  Complexity   
Digital Design   
Programing   
Computer Architectures   
Operationg Systems   
Database Systems   
Software Engineering   
Computer Networks   
Computer Design   
Signals and Systems    
Computer Systems Testing   
Computer Systems Engineering   
Specialisation Network Centred Computing*)   
Specialisation System-on-Chip*)   
   
Supplementary Module:   
Englisch (Foreign Language)      
Economics   
Low   
   

   *) one of this 

 
Possible grades in degree 
modules:  
very good, good,  
satisfactory, sufficient. 

Topic of thesis: 
 
 

 
Possible overall  grades: 
“excellent”, very good, good,  
satisfactory, sufficient. 

 

Assessment of thesis:  

 
The degree examination has  
been passed in accordance 
with the Examination Standards 
in effect on 
XXXX.,200Xpublished in 
Amtliches Mitteilungsblatt der 
HTW (Official Information 
Bulletin), No. _________.of 
_________. 

Assessment of oral bachelor`s seminar/ 
degree examination:  

 
 



 
 

Anlage 3a zur Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang Computer Engineering 

 HTW 
  
 Hochschule 
 für Technik und Wirtschaft 
 Berlin 

 
 University of Apllied 
 Sciences 

 Bachelorurkunde 
 

Frau __________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ _______ 

geboren am _________________________________________________________ in ________________________________________________________________________ 

hat das Bachelorstudium 

im  

 

Bachelorstudiengang Computer Engineering 
 

bestanden. 

 

Ihr wird der akademische Grad 
 

Bachelor of Engineering (B.Eng.) 
 

verliehen. 
 

 

Berlin, den ______________________________________________________ 

 

 

Der Präsident/Die Präsidentin (Prägesiegel) 
 
 
 



 
 

Anlage 3b zur Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang Computer Engineering 

 HTW 

  
 Hochschule 
 für Technik und Wirtchaft 
 Berlin 

 
 University of Applied 
 Sciences 

 

Bachelorurkunde 
 

Herr _________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

geboren am _____________________________________________________   in _______________________________________________________________________ 

hat das Bachelorstudium im  

 

Bachelorstudiengang Computer Engineering 
 

bestanden. 

 

Ihm wird der akademische Grad 
 

Bachelor of Engineering (B.Eng.) 
 

 

verliehen. 
 

 

Berlin, den ______________________ 

 

 

Der Präsident/Die Präsidentin (Prägesiegel) 

 
 



 
 

Anlage 4a zur Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang Computer Engineering 

 HTW 

  
 Hochschule 
 für Technik und Wirtschaft 
 Berlin 

 
 University of Applied 
 Sciences 

 

Bachelor’s Degree Certificate 
 

This is to certify that 

Ms  ___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

born on ______________________________________________________ in _______________________________________________________________ 

 

has completed the Bachelor's degree course in 

 

 

Bachelorstudiengang Computer Engineering 
 

 

She has been awarded the academic degree 

 

Bachelor of Engineering (B.Eng.) 
 

 

 

Berlin, _____________________________________________ 

 

 

President (Seal) 

 

 

 
____________________________________________________________________________________________ 

This certificate has also been issued in the German language 



 
 

Anlage 4b zur Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang Computer Engineering 

HTW 
  

 Hochschule 
 für Technik und Wirtschaft 
 Berlin 

 
 University of Applied 
 Sciences 

 

Bachelor’s Degree Certificate 
 

This is to certify that 

Mr  ____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

born on ______________________________________________________________ in ________________________________________________________________ 

 

has completed the Bachelor's degree course in 

 

 

Bachelorstudiengang Computer Engineering 
 

 

He has been awarded the academic degree 

 

Bachelor of Engineering (B.Eng.) 
 

 

 

 

Berlin, _________________________________ 

 

President (Seal) 

 
____________________________________________________________________________________________ 

 

This certificate has also been issued in the German language 

 



 
 

Anlage 5 zur Prüfungsordnung für den Bachelorstudiengang Computer Engineering 
 

 

HTW Berlin 
Diploma Supplement 

 - Bachelor Computer Engineering - 

 
1 Absolvent  1 . 1  Fam i l i e n nam e  

  

1 . 2  V o r n am e  

  

1 . 3  G e b u r t s d a tum  

 

Ge b u r t s o r t  

  

Ge b u r t s l a nd  

  

1 . 4  Ma t r i k e l n um m er  

 

2 Quali f ikation 2 . 1  B e ze i c hn u n g  d e r  Q ua l i f i k a t i on  au s g es ch r i e b e n  
Bachelor of Engineering 
 
Qu a l i f i k a t i on  |  a bg ek ü r z t  
B.Eng. 
 
B e ze i c h nu n g  d e s  T i t e l s  ( au s g es c h r i e b e n  u n d  a bg ek ü r z t )  
n.a. 
 
2 . 2  H a up ts t u d i en f ac h  o d e r  - f ä ch e r  f ü r  d i e  Q u a l i f i k a t i o n  
Computer Design 
Computernetzwerke 
Computer Systems Engineering 
 
2 . 3  N am e d e r  E i n r i c h t u n g ,  d i e  d i e  Qu a l i f i k a t i on  v e r l i e h e n  h a t  
Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin 
 
 
F ac h b e r e i c h  
Fachbereich 1, Ingenieurwissenschaften I 
 
S t a t us  T yp / T r ä g e rs ch a f t )  
Hochschule (FH) 
University of Applied Sciences (s. Abschnitt 8) 
 
S t a t us  (C o n t r o l )  |  S t a tu s  T r ä g e rs ch a f t  
staatlich  
 
2 . 4  N am e d e r  E i n r i c h t u n g ,  d i e  d e n  S t u d i e ng a n g  d u rc h ge f ü h r t  h a t  

siehe 2.3 
 
2. 5  Im  U n t e r r i c h t  /  i n  de r  P rü f u ng  v e r w e n de t e  S p r ac h e ( n )  

Deutsch  
 



 
 

 

3 Quali f ikations-
niveau 

3 . 1  E be n e  d e r  Q u a l i f i k a t i o n  
Erster berufsqualifizierender Hochschulabschluss an einer Hochschule (siehe Ab-
schnitte 8.1 und 8.4.1) inklusive einer Bachelorarbeit 
 
 
3 . 2  D a ue r  de s  S t u d i um s  (R e g e l s t u d i e n ze i t ) 
Regelstudienzeit: 7 Semester (3,5 Jahre) 
Workload: 6.300 Stunden 
credit points nach ECTS:  210    
davon Praktikum 15 cp und Bachelorarbeit 12 cp 
 
 
3.3 Zugangsvoraussetzung(en) 

allgemeine Hochschulreife oder Fachhochschulreife oder 
Fachgebundene Studienberechtigung nach § 11 Berliner Hochschulgesetz  
(s. Abschnitt 8.7) 
 

4 Studieninhalte und 
Ausbil -dungszie le  

4 . 1  S t u d i e n f o rm  
Vollzeitstudium, Präsenzstudium 
 
 
4.2 Anforderungen des Studienganges/Qualifikationsprofil des Absolventen/der Absolventin 
Ziel des Studiums ist es, neben einer fundierten natur- und ingenieurwissenschaftli-
chen Grundlagenausbildung Kenntnisse der Computertechnologie und Kompetenz 
in wesentlichen Feldern der Informatik wie Entwurf, Installation, Anwendung und 
Wartung von Hardware- und Software-Komponenten von verteilten Computersyste-
men und computergesteuerten Anlagen und Geräte zu vermitteln. 
(1) Der Studiumsschwerpunkt Informatik umfasst die Kompetenzen in der Entwick-
lung von lokalen und verteilten Anwendungen.  

(2) Der Studiumsschwerpunkt Computernetze befähigt die Studierenden verteilte 
Computersysteme durch theoretische und praktische Kenntnisse in Betriebssyste-
men, Netzwerktechnik und -technologie zu planen und zu installieren.  

(3) Der Studiumsschwerpunkt Computerorganisation und Design vermittelt Kompe-
tenzen in Entwurf und Technologie von hochintegrierten Schaltkreisen als Kompo-
nenten von Computersystemen als System-on-Chip. 

(4) Der Studiumsschwerpunkt Computertechnologie stellt die Technologie der Ent-
wicklung, Konstruktion, Anwendung und Wartung von verteilten Computersystemen 
dar.   

Studienzusammensetzung: 
- obligatorisches Kernstudium: 157  cp 
- optionale Vertiefungs- und Wahlmodule:   15  cp 
- minimale Fremdsprachenausbildung:     8  cp 
- Fachpraktikum:   15  cp  
- Bachelorarbeit incl. Kolloquium:   15  cp  

 
 
4 . 3  E i n ze l h e i t en  zum  S tu d i e n g an g  

Siehe „Bachelorzeugnis“ für weitere Details zu den absolvierten Schwer-
punktfächern und dem Thema der Bachelorarbeit inklusive ihrer Benotungen. 
 
4 . 4  N o t e ns ys t em  u n d  H i n w e i s e  zu r  V e rg a b e  v on  N o t en  

Note 
(i.v.H.*) 

Bewertung  FHTW 
grading 

 
scheme 

1,0 
(> 90%) 

sehr gut eine hervorragende Leis-
tung 

A very good 

2,0 
(> 75%) 

Gut eine Leistung, die erheblich 
über den durchschnittli-
chen Anforderungen liegt 

B good 

3,0 
(> 60%) 

befriedigend eine Leistung, die durch-
schnittlichen Anforderun-
gen entspricht 

C satisfactory 

4,0 
(> 50%) 

ausreichend eine Leistung, die trotz 
ihrer Mängel noch den 
Anforderungen genügt 

D sufficient 



 
 

5,0 
(< 50%) 

nicht  
ausreichend 

eine Leistung, die wegen 
erheblicher Mängel den 
Anforderungen nicht mehr-
genügt 

F fail 

*) der erreichbare Punktzahl 
 
Zusammensetzung des Gesamtprädikats: 
75 % Modulnoten 
15 % Bachelorarbeit 
10 % mündliche Abschlussprüfung 
 
4 . 5  G e sam t no t e  
- Abschlussprädikat (ungerundete Abschlussnote) - 

5 Funktion der 
Qual if ikation 

5 . 1  Zu g a n g  zu  w e i t e r f ü h r e n de n  S t u d i e n  
Der Abschluss berechtigt zur Aufnahme eines Masterstudiums; die jeweilige Zulas-
sungsordnung kann zusätzliche Voraussetzungen festlegen. (s. Abschnitt 8) 
 
5 . 2  B e r u f l i c he r  S t a t us  

 

6 zusätzl iche 
Informationen 

6 . 1  W e i t e r e  A ng a b en  
Akkreditiert durch ASIIN, Fachakkreditierungsagentur für Studiengänge der Ingeni-
eurwissenschaften, der Informatik, der Naturwissenschaften und der Mathematik 
e.V. 
 
6. 2  I n f o rm a t i o ns q u e l l e n  f ü r  e r g än ze n d e  A ng a b en  
HTW Berlin: http://www.htw-berlin.de  
Studiengang: http://www.f1.htw-berlin.de  

7 Ver if iz ierung 
des Diploma 
Supplement 

Or t /D a t um  d e r  A u ss t e l l u n g  
Berlin,  
 
  
D i es es  D i p l om a  S u pp l em e n t  b e z i e h t  s i ch  au f :  

Bachelor-Urkunde 
Bachelor-Zeugnis 
 
 
 
 
 
 
 
Stempel/Unterschrift 
 
 
Prof. Dr. Vorname Nachname 
Prüfungsausschussvorsitzender 

 


